
 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,   Köln-Porz, den 26.11.2019 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 10.12.2019: 

Ortstermin zur Inklusion der Übergänge am S-Bahnhof Wahn in Porz- Wahn 

Beschluss: 

Die  Bezirksvertretung Porz beauftragt die Verwaltung mit der Durchführung eines 
Ortstermins um die Kriterien der Inklusion (der vielfältigen Nutzern* vor Ort) an den 
Übergängen an der Straße Am Bahnhof und dem Busbahnhof mit den Fachverwaltungen, 
den Vertretern der Behindertenverbände, den Vertretern der Bezirksvertretung Porz zu 
(über) prüfen und Lösungswege zu finden. 

Begründung: 

Die Verwaltung informierte zum Beschluss „Fahrrad*freundliche Übergänge“ am S- 
Bahnhof Wahn,  dass hier die Übergänge  in „Abstimmung mit den Behindertenverbänden“ 
beschlossen sind. Hier vor Ort haben Menschen, die mit rollenden Vehikeln unterwegs 
sind, wie z. B. Rollstuhlfahrende* weiterhin Probleme mit den Übergängen zum S-Bahnhof 
Wahn. Seheingeschränkten* fehlt eine Orientierung (z.B. Markierung) an den Übergängen 
des Busbahnhofs. Deshalb beauftragt die Bezirksvertretung Porz die Verwaltung mit der 
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Durchführung eines Ortstermins um die Kriterien der Inklusion zu (über)prüfen und 
Lösungsweg zu finden. 

Werner Marx        Birgitt Ogiermann 
Fraktionsvorsitzender      Bezirksvertreterin


